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Lehrerzimmer. Leider sahen wir uns gezwungen, auch diesmal

wieder verschiedene Schulnachrichten, einen Nachruf auf
den verstorbenen Hrn. Kollege Jäggi, Baar, und andere Einsendungen

zurückzulegen, damit die heute folgenden Beiträge nicht
zerstückelt werden mussten. — In nächster Nummer kommt „Mein
Freund" (Schülerkalender) an die Reihe. — Wir bitten um gütige

Nachsicht wegen den unliebsamen Verzögerungen und um
tunlichste Kürze bei den Schulnachrichten. B. Sehr.

Redaktionsschluss: Samstag.

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz. Präsident: W. Maurer, Kantonsschulinspektor. Geissmatt¬
strasse 9, Luzern. Aktuar: Frz. Marty, Erziehungsrat, Schwyz. Kassier: Alb. Elmiger, Lehrer, Liltau. Postscheck VII 1268,
Luzern. Postscheck der Schriftleitung VII 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident Jakob Oesch, Lehrer, Burgeck-Vonwil (St. Gallen W). Kassier: A. Engeler,
Lehrer. Hirtenstrasse 1, St. Gallen 0. Postscheck IX 521, Telephon 56 89.

Hilfskasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Alfred Stalder, Turnlehrer, Luzern, Voltastrasse 80, Postscheck der Hilfs¬
kasse K. L. V. S. VII 2443, Luzern. — Vertriebsstelle für das Unterrichtsheft: Xav Schaller, Sek.-Lehrer. Weystr. 2, Luzern.

MAX BOSS
3 unentbehrliche Lehrmittel

1. Buohhaltungsunterricht in der Volksschule.
Geschäftsbriefe und Aufsätze. Verkehrslehre und
Buchhaltung. Preis per 100 Stück Fr. 60.—, 10 Stück
Fr. 6.50, 1 Stück Fr. —.70.

2. Au» der Schreibstube des Landwirtes.
Korrespondenzen, Rechnungsführung und Verkehrslebre
aus der landwirtschaftlichen Praxis. Preis per 100
Stück Fr. 60.—, 10 Stück Fr. 6.50, 1 Stück Fr. —.70.

3. Verkehrsmappe dazu (Original • Bosshefte).
Schnellhefter mit allem Uebungsmaterial, wie: Post*
papiere, Briefumschläge, Buchhaltungspapier, Formu*
lare der Verkehrsanstalten usw. Preis 1—10 Stück
Fr. 1.50, 11—50 Stück Fr. 1.45, 51—100 Stück Fr. 1.40.

Verlag: Ernst Ingotd & Co., Herzogenbuohsee.
Schulmaterialien en gro3.
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Calderons

Geheimnisse Her
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Preis nur Fr. 20.—

Bestellen Sie beim

Verlag Otto Walter A.-G.
Ölten

Knaurs
Welt-Atlas

411 Seiten in Leinen Fr. 3.60

Beispiellos gut. Unerhört billig.
Zu beziehen vom

Verlag Otto Walter A.-G., Ölten

Wir liefern
prompt, gut und billig:

Schulmaterialien
als Spezialität:

„NORMA"-HEFTE
für die neue Schrift (Baslerschrift) in prächtiger

Ausführung. Rand ringsum frei.
Olivgrüner Umschlag.
Fordern Sie Muster und Preise.

KAISER
& CO. A.-G., BERN
Telephon 22222
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Neu!

von /

Maria Dutli-Rutishauser
Heimatroman

Broschiert Ff« 4.— In Leinen geb. Fr« 5.-

Dieser neue Heimalroman führt uns in die alte Wasserburg

Hagenwil bei Amriswil. Mit meisterlichem Stift
zeichnet hier die begnadete Dichterin ein plastisches Bild
aus dem Leben der Burg- und Dorfleute von Hagenwil in
jenen fernen Tagen der Kreuzzüge. Vor dem düstern
Hintergrunde einer unheimlichen Bluttat baut sich das lebendig

geschilderte Geschehnis auf, das mit ernstem Ethos
das ewige Problem von Schuld und Sühne mit erstaunlichem

Können behandelt. Die wechselnden Szenen sind
bald erfüllt von fraulich zarten Gefühlswerten, bald gesättigt

mit erschütternder Tragik. Die sorgfältig geprägte edle
Sprache erhebt sich oft zu wahrhaft poetischer Schönheit.

Zn beziehen

durch alle Buchhandlungen, oder direkt vom

Verlas Otto Walter A.G., Ölten
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